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Alle Farn- und BlütenpflanzenDeutschlands in Text und Bild

Der vollständige Atlas der deutschen Flora
In Deutschland wachsen rund 2.800 einheimische Blütenpflanzen, Farne und 

Bärlappe. Dazu kommt eine ähnlich große Zahl von eingeschleppten Neophyten 

und verwilderten Zier- und Nutzpflanzen. Damit besitzt es trotz aller menschli-

chen Eingriffe immer noch eine artenreiche Flora, von der aber ein Großteil der 

Arten als gefährdet gilt und auf kleine Flächen zurückgedrängt worden ist.

Die Bände 1 und 2 enthalten insgesamt 4.600 Arten, Unterarten und Varietäten, 

also alle einheimischen Taxa sowie die regelmäßig gefundenen Neophyten und 

Hybriden. Weitere rund 1.500 sehr selten und unbeständig gefundene Arten wer-

den im Text erwähnt.Die meisten Pflanzen werden in jeweils zwei Bildern porträtiert (in Summe über 

9.000 Bilder). Zu jeder Sippe wird eine ausführliche Beschreibung gegeben,  

außerdem Angaben zur Verbreitung und Häufigkeit, zum Gefährdungsstatus und 

zu den Lebensräumen. Über Symbole wird auf Lebenszyklus, Giftigkeit, Essbar keit,  

Lebens weise und an der jeweiligen Art lebende Insektengruppen hingewiesen.

Einleitende Kapitel widmen sich dem Stammbaum und den Lebensräumen. In 

ausführlichen Glossaren und Indizes werden u. a. die Fachbegriffe erklärt. Eine 

umfangreiche, aktuelle Literaturliste enthält die wichtigsten Veröffentlichungen 

der letzten 30 Jahre zur Flora Deutschlands.
Die „kritischen“ Gattungen (z. B. Brombeeren oder Löwenzähne) mit rund 1.300 

schwer bestimmbaren Arten werden in einem dritten Band behandelt, der sich in 

Vorbereitung befindet.
Das Werk richtet sich an Naturschützer sowie Naturschutzbehörden, Pflanzen-

enthusiasten und ganz allgemein an alle, die an unserer Natur interessiert sind 

und sie erhalten wollen. Hier werden die aktuellen Erkenntnisse zusammenge-

fasst, die Bestimmung auch für Nicht-Biologen erleichtert und damit wichtige 

Anregungen für den Schutz und Erhalt unserer heimischen, weiterhin sehr be-

drohten Flora gegeben.
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Der vollständige Atlas der deutschen Flora

In Deutschland wachsen rund 2.800 einheimische Blütenpflanzen, Farne und Bärlappe. Hinzu kommt eine ähn-
liche Zahl eingeschleppter Neophyten und verwilderter Zier- und Nutzpflanzen.
Damit besitzt Deutschland trotz aller menschlichen Eingriffe immer noch eine artenreiche Flora. Ein Großteil der 
Arten gilt jedoch als gefährdet und wurde auf kleine Flächen zurückgedrängt.

Die Bände 1 und 2 des neuen Atlas enthalten alle einheimischen Taxa sowie die regelmäßig gefundenen Neo-
phyten und Hybriden, also insgesamt 4.600 Arten, Unterarten und Varietäten. Weitere rund 1.500 sehr selten und 
unbeständig gefundene Arten werden ergänzend im Text erwähnt.
Ein dritter, ergänzender Band (in Vorbereitung) wird apomiktische Kleinarten aus sogenannten „kritischen“ Gat-
tungen (z. B. Brombeeren oder Löwenzähne) mit rund 1.300 weiteren, oft schwer bestimmbaren Arten behandeln.
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Das neue Standardwerk zur deutschen Flora

Über 9.000 Fotos porträtieren praktisch alle Pflan-
zenarten – in der Regel jeweils zwei Bilder je Sip-
pe. Ausführliche Beschreibungen, Angaben zu 
Verbreitung, Häufigkeit, zu Gefährdungsstatus und 
Lebensräumen und vieles mehr ergänzen die Bil-
der.
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Die Flora wurde gegenüber dem bisherigen Bildatlas vollständig neu aufgebaut:
• Die Bildanzahl wurde auf fast immer 2 pro Art erhöht und der Textumfang stark erweitert.
• Die immer wichtiger werdenden Neophyten, Adventivarten (Unbeständige) sowie die regelmäßig verwilderten 

oder im Freiland angepflanzten Kultur- und Zierpflanzen wurden möglichst vollständig aufgenommen.
• Sämtliche Taxa (auch Unterarten und wichtige Varietäten sowie möglichst alle apomiktischen Kleinarten) wur-

den aufgenommen und bebildert, um eine komplette Übersicht über die deutsche Flora zu geben.
• Fast alle Sippen werden in neuen, digitalen Photographien dokumentiert. Lediglich bei einigen sehr seltenen 

Arten oder bei besonders aussagekräftigen Bildern griffen wir auf ältere Bildbestände zurück. Auch diese Auf-
nahmen wurden aber durchweg neu eingescannt und bearbeitet.

• Die Artdiagnosen wurden neu konzipiert und erweitert. Hier konnten wir in der Regel auf die von Thomas Meyer 
in seinem Online-Bestimmungsschlüssel „Flora-DE“ bzw. „Blumen in Schwaben“ akribisch erarbeiteten Diagno-
sen zurückgreifen. Diese wurden nochmals komplett überarbeitet.

• Die Verbreitungsangaben wurden sehr viel detaillierter gefasst und nicht mehr mit Abkürzungen, sondern mit 
ausgeschriebenem Text versehen, um die Lesbarkeit zu erhöhen. Alle Verbreitungsangaben wurden detailliert 
mit dem Verbreitungsatlas für Deutschland und mit der aktuellen Literatur abgeglichen.

• Die Rote-Liste-Angaben wurden aus der neuen Roten Liste für Deutschland (2018) übernommen.
• Die Taxonomie und die Synonymlisten wurden auf den neuesten möglichen Stand gebracht (vgl. www.world-

plants.de), womit allerdings viele Änderungen in den wissenschaftlichen Artnamen verbunden sind. Damit hof-
fen wir, eine möglichst lange Gültigkeit der verwendeten Nomenklatur zu erreichen.

• Die Reihenfolge der Arten wurde ebenfalls mit den neuesten phylogenetischen Stammbäumen abgeglichen. 
Eine Übersicht über diese Reihenfolge („Linear Sequence”) findet sich ab S. 18.

• Die Literatur der letzten 30 Jahre zur deutschen Flora wurde möglichst vollständig gesichtet und aufgenommen. 
Das Literaturverzeichnis wurde auf ca. 3.000 Einträge und ca. 60 Seiten erweitert.

• Eine große Anzahl von namhaften Experten für die deutsche Flora unterstützte uns tatkräftig mit der Revision 
der verschiedenen Entwürfe.

• Eine vollständig neue Kategorie sind Symbole für die an der jeweiligen Pflanze lebenden Insektengruppen. 
 Damit wird auf die Bedeutung der Pflanze im Ökosystem hingewiesen.
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Einleitende Kapitel widmen sich dem Stammbaum und 
den Lebensräumen. In ausführlichen Glossaren und In-
dizes werden u. a. die Fachbegriffe erklärt. Eine umfang-
reiche, aktuelle Literaturliste enthält die wichtigsten Ver-
öffentlichungen der letzten 30 Jahre.

Über Symbole wird auf Lebenszyklus, Giftigkeit, Essbarkeit, 
Lebensweise und an der jeweiligen Pflanze lebende Insektengruppen 
hingewiesen.

Weitere Leseproben und Beispielseiten unter  
www.flora-germanica.de/fileadmin/user_upload/
Probeseiten_Hassler_Muer_Bildatlas.pdf
https://verlag-regionalkultur.de/media/pdf/
c8/82/63/bib_05-333.pdf
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